
 

 

 

Nummer 11/2018

SECHS PUNKTE AUCH IN DER WACHAU – DIE ASK TEAMS 
HABEN DAS SIEGEN DOCH NICHT VERLERNT – WEITER SO!!! 

 
Erster Auswärtssieg der Saison. Mit dem 3:0-Auswärtserfolg in Weißenkirchen – im Bild rechts Patrick 
Bruckner, der Torschütze zum 1:0 für den ASK – schafften die Ybbser einen wesentlichen Schritt aus der 
Abstiegszone. Noch ist man zwar rein rechnerisch nicht zu 100 Prozent gerettet, drei Runden vor Schluss 
beträgt aber der Vorsprung auf einen Abstiegsplatz sechs Punkte. Zudem weist man das deutlich beste 
Torverhältnis dieser Region auf und ist nun seit vier Partien ungeschlagen. Diese Serie will man gegen 
Schrems, das noch eine Mini-Chance auf den Titel hat, am Samstag in der Ybbser Wüsterstrom Arena  
fortsetzen. Anpfiff ist um 17 Uhr. Im Anschluss an das Spiel übertragen wir das UEFA-Champions-League-
Finale live auf Großbildleinwand bei der ASK-Bühne!                                                           Foto: Sommer/NÖN 
  



SOLCHE SIEGE ZÄHLEN DOPPELT 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2017/18 
         

1. KILB 23 16 4 3 54 27 52 
2. WIESELBURG 23 14 6 3 47 20 48 
3. SCHREMS 23 13 7 3 46 22 46 
4. MELK 23 13 2 8 53 47 41 
5. EGGENBURG 23 11 4 8 47 37 37 
6. AMALIENDORF 23 10 5 8 57 47 35 
7. SIEGHARTSKIRCHEN 23 8 5 10 29 44 29 
8. WÜRMLA 23 8 4 11 33 41 28 
9. ASK YBBS 23 7 6 10 36 29 27 

10. HERZOGENBURG 23 5 8 10 32 48 23 
11. WEISSENKIRCHEN 23 7 1 15 34 54 22 
12. SEITENSTETTEN 23 5 6 12 25 41 21 
13. MAUER-ÖHLING 23 6 3 14 30 50 21 
14. GMÜND 23 5 5 13 30 46 20 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2017/18 
         

1. WÜRMLA 23 16 4 3 60 16 52 
2. WIESELBURG 23 16 3 4 79 32 51 
3. EGGENBURG 23 15 3 5 78 30 48 
4. SCHREMS 23 13 3 7 69 37 42 
5. AMALIENDORF 23 12 6 5 39 28 41 
6. YBBS 22 12 1 9 89 51 37 
7. MELK 23 10 4 9 54 39 34 
8. HERZOGENBURG 23 9 1 13 51 57 28 
9. SEITENSTETTEN 22 7 4 11 44 59 25 

10. WEISSENKIRCHEN 23 7 3 13 40 60 24 
11. SIEGHARTSKIRCHEN 23 7 3 13 33 77 23 
12. KILB 21 6 3 12 24 53 19 
13. MAUER-ÖHLING 22 4 2 16 24 89 13 
14. GMÜND 22 2 4 16 15 71 7 

 

ERGEBNISSE DER 23. RUNDE 

Eggenburg – Sieghartskirchen 5:0 (U23: 4:0), Wieselburg – Würmla 3:0 (U23: 2:2), Kilb – Herzogenburg 4:0 (U23: 0:8), 
Schrems – Mauer 3:2 (U23: 11:1), Seitenstetten – Gmünd 3:0 (U23: Gmünd nicht angetreten), Amaliendorf – Melk 6:2 (U23: 
0:0), SC Weißenkirchen – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:3 (U23: 4:6). 

VORSCHAU AUF DIE 24. RUNDE 

Freitag, 25. Mai, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Sieghartskirchen – Kilb, Gmünd – Weißenkirchen, Mauer – Eggenburg. 

Samstag, 26. Mai, 16.00 Uhr (U23: 14.00 Uhr): Herzogenburg – Amaliendorf. 17.00 Uhr (U23: 15.00 Uhr): ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs – ASV Eaton Schrems (Schiedsrichter: Nayim Kazanci, Hasan Bingöl, Ayhan Babuscu; U23: Jürgen Mosch). 
19.00 Uhr (U23: 17.00 Uhr): Melk – Wieselburg. 

Sonntag, 20. Mai, 17.00 Uhr (U23: 15.00 Uhr): Würmla – Seitenstetten. 
 

VORSCHAU & MATCHSPONSORING 
Es geht in das Saisonfinale. Im vorletzten Heimspiel trifft der ASK 
Bau Pöchhacker Ybbs auf den ASV Eaton Schrems. Die 
Waldviertler haben noch eine kleine Titelchance, allerdings 
müssten da sowohl die Kilber als auch die Wieselburger in den 
letzten drei Runden schwächeln. Schrems, das vor drei Wochen 
noch Kilb zu Hause mit 2:0 besiegt hatte, hatte sieben Tage später 
in Sieghartskirchen einen Selbstfaller und verlor dort 1:2 und 
damit wichtige Punkte im Titelkampf. Nichtsdestotrotz haben die 
Waldviertler mit Nemanja Marinkovic den zweitbesten Torjäger 
der Liga in ihren Reihen (19 Treffer). Dieser hat auch im Herbst 
gegen Ybbs beim 2:1-Sieg der Schremser zwei Mal getroffen. Das 
Tor für den ASK schoss Markus Haubenberger. Die Schremser 
liegen aktuell sowohl in der Gesamt- als auch der Heim- und 
Auswärtstabelle auf dem dritten Rang. Ybbs hat das Ziel, sich mit 
einem Punktegewinn endgültig aller Abstiegssorgen zu entledigen. 
Das letzte Aufeinandertreffen in Ybbs ist vielen noch in guter 
Erinnerung: 6:5 endete die Partie damals für den ASK. 

 
Das Heimspiel gegen den ASV Eaton Schrems 

präsentiert das Bauunternehmen 
Malaschofsky. Ein großes Dankeschön an Rudi 

Lehner. 
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YBBS ZEIGTE, DASS MAN NOCH KICKEN KANN 
 

SC Weißenkirchen – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:3 (0:0). 
Ybbs ging sehr konzentriert in dieses Spiel und übernahm von Beginn weg das Kommando. Die Holzer-Elf 
wusste, dass ein Sieg in Weißenkirchen im Abstiegskampf sehr erlösend wirken könnte. Denn damit hat 
der ASK drei Runden vor Schluss sechs Punkte Vorsprung auf die Abstiegsränge bei einem auch deutlich 
besseren Torverhältnis. 

Doch zurück zum Spiel in der Wachau. Die erste Tormöglichkeit hatte Stefan Sailer nach Doppelpass 
mit Patrick Bruckner in der 3. Minute. Die Weißenkirchner Defensive konnte Sailer im letzten Moment 
mit vereinten Kräften aber noch am Torabschluss hindern. In der 9. Minute kommt Bruckner bei einem 
Stanglpass um einige Zentimeter zu spät, ehe auch die Heimelf ihre erste – und bis zum Schlusspfiff auch 
einzige – echte Torchance vorfand: Jakub Heidenreich bediente Stürmer Pavel Novotny mustergültig, 
doch dessen Schuss verfehlte knapp das lange Eck (10.). Jetzt hielt Weißenkirchen die Partie etwas 
offener, aber nur bis zur 30. Minute, dann kam die zweite Drangperiode der Ybbser. 

In der 30. Minute erobert Stefan Sailer das Leder, lief aufs gegnerische Tor, legte ideal quer mit der Ferse 
für Christopher Rass, doch dieser scheiterte mit einem Schuss aufs kurze Eck an Torhüter Jürgen Markel. 
Sechs Minuten später ist es Sailer, der alleine vor dem Tor auftauchte, im letzten Moment aber noch 
gestoppt werden konnte. Eine Minute später jubelten die Ybbser Fans. Patrick Bruckner drückte eine 
Flanke von Dominik Aigner über die Linie. Doch der Schiedsrichter-Assistent hatte die Fahne oben und 
sah ein angebliches Abseits. Für die meisten Zuschauer, Spieler und Betreuer am Platz eine 
Fehleinschätzung. Dennoch der sehr gute Bundesliag-Schiedsrichter Alan Kijas schloss sich der Meinung 
seines Assistenten an. Es blieb beim 0:0. Ybbs blieb am Drücker und hatte durch Bruckner und zwei Mal 
Christopher Rass die nächsten Großchancen – aber das Tor blieb noch wie vernagelt. 

Das sollte sich zum Glück in Hälfte zwei ändern. In der Minute 53 setzte sich Stefan Sailer links durch, 
seinen Stangler zu Christopher Rass konnten die Heimischen noch abwehren, aber dann drückte Patrick 
Bruckner das Leder irgendwie zum umjubelten 1:0 für den ASK über die Linie. Drei Minuten später Tor 
Nummer zwei. Dieses Mal behielt Stefan Sailer bei einem Sololauf auf Torhüter Markel die Nerven und 
scorte in der Manier eines Klassestürmers. Danach scheitert Fabian Holzer aus spitzem Winkel an der 
Stange, ehe Stefan Sailer noch eine Chance vorfindet, in Bedrängnis aber das Leder knapp neben das Tor 
setzt. In der 67. Minute klingelte es schließlich wieder im Tor der Heimelf. Ein schnell abgespielter 
Freistoß, ein Stanglpass, ein Rettungsversuch und ein genialer Spitzler von Robert Kaminger und schon 
stand es 3:0 für Ybbs. Danach nahm Ybbs das Tempo etwas aus der Partie, kontrollierte diese aber 
weiterhin und spielte den ersten Auswärtssieg in diesem Frühjahr sicher nach Hause! Gratulation der 
gesamten Mannschaft und dem Betreuerteam! 

Match-Statistik: SC Weißenkirchen – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:3 (0:0). 

Torfolge: 0:1 Patrick Bruckner (54.), 0:2 Stefan Sailer (57.), 0:3 Robert Kaminger 
(67.). Gelbe Karten: David Stundner (44. Foul), Fezulla Sali (83. Foul) bzw. Patrick 
Bruckner (63. Foul). Ybbs: Florian Straninger; Markus Haubenberger, Tobias Eberl, 
Robert Kaminger, Fabian Schadenhofer, Dominic Rass, Dominik Aigner, Fabian 
Holzer (90. Lukas Blauensteiner), Patrick Bruckner (71. Benjamin Rass), 
Christopher Rass (80. Harald Bock), Stefan Sailer. Schiedsrichter: Alan Kijas, Mustafa Köse, Mazlum Ok. Sportplatz 
Weißenkirchen, 404 Zuschauer. 

      

   



U23 DREHTE ZWEI MAL DIE PARTIE 
U23: SC Weißenkirchen – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 4:6 (4:3). 

Zehn Treffer in einem Spiel – das hat selbst bei der U23 
Seltenheitswert. Die Hausherren begannen wie aus der 
Pistole geschossen und gingen nach bereits sieben 
Minuten mit 1:0 in Führung. Vier Minuten später stand 
es schon 2:0, ehe Elvis Dirvaru und Thomas 
Buschenreithner innerhalb von sieben Minuten 
“zurückschlugen” und auf 2:2 stellten. Doch die 
Weißenkirchner ließen sich nicht abbringen. Ein 
erneuter Doppelschlag und es stand 4:2. Mit dem 
Anschlusstreffer durch Lukas Eisenbauer unmittelbar vor dem Pausenpfiff keimte bei Ybbs aber wieder 
Hoffnung auf. Und gerade als die vielen Ybbser Fans, die mit dem Fanbus gekommen waren, auf der 
Tribüne Platz nahmen, erzielte Raphael Reithner das 4:4. Der U23-Kapitän war es dann auch, der mit 
einem weiteren Doppelschlag für die endgültige Wende sorgte. Mit einem Ferslertor und einem satten 
Schuss sorgte Raphael Reithner für den 6:4-Erfolg der Schwarz-Weißen. 

Match-Statistik: Torfolge: 1:0 Jürgen Gattinger (7.), 2:0 Alexander Braun (12.), 2:1 Elvis Dirvaru (14.), 2:2 Thomas 
Buschenreithner (21.), 3:2 Alexander Braun (35.), 4:2 Peter Mandl (36.), 4:3 Lukas Eisenbauer (45.), 4:4 Raphael Reithner 
(62.), 4:5 Raphael Reithner (75.), 4:6 Raphael Reithner (77.). Gelbe Karten: Thomas Steinböck (68. Foul) bzw. Thomas 
Buschenreithner (34. Foul), Julian Leonhartsberger (89. Foul). Ybbs: Raimund Bauer; Lukas Eisenbauer, Daniel Grünsteidl (50. 
Clemens Pöchhacker), Andreas Palmanshofer, Manuel Pils, Lukas Blauensteiner (63. Hubert Steiner), Raphael Reithner, Julian 
Leonhartsberger, Michael Hübl, Thomas Buschenreithner, Elvis Dirvaru (63. Christoph Stibl). Schiedsrichter: Ernes Bajric. 

NACHWUCHS- & DAMENCORNER 
Nachwuchs.  Meisterschafts-Ergebnisse.  

U11 MPO A: NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling – NSG Waldhausen 8:4 (4:2). Tore: Fabian Kamleithner 4, Jonas Stadler, Timo Ertel 
2, Mauritz Nawratil. 
U9. Die Ybbser U9-Mannschaft holte beim Zwiesel-Cup in Wieselburg unter 15 teilnehmenden Teams den hervorragenden 3. 
Endrang. Im Semifinale unterlag man Melk knapp mit 1:2. Im Kleinen Finale feierten die Ybbser aber einen 1:0-Sieg über St. 
Pölten. Der Turniersieg ging an das Team aus St. Florian. 

Vorschau. 

U17 OPO: Sonntag, 10. Juni, 14 Uhr: Scheibbs – NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt/Gottsdorf (in Scheibbs). 
U16 OPO: Sonntag, 27. Mai, 10 Uhr: NSG Haag – NSG Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf (in Haag). 
U14 OPO: Samstag, 26. Mai, 10.30 Uhr: NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling/Gottsdorf – NSG St. Georgen/Y. (Wüsterstrom Arena). 
U13 OPO: Freitag, 25. Mai, 17.30 Uhr: NSG Seitenstetten – NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt (in Biberbach). 
U12 UPO B: Freitag, 25. Mai, 17.15 Uhr: Oberndorf – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling (in Oberndorf). 
U11 MPO A: Dienstag, 29. Mai, 17.30 Uhr, 17 Uhr: NSG Münichreith - NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling (in Münichreith). 
U10 B: Samstag, 26. Mai, 10.30 Uhr: NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling – Weiten (Wüsterstrom Arena). 
U9D: Mittwoch, 23. Mai, 17 Uhr: NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling – NSG St. Oswald (in Neumarkt). 

Damen. 
Ergebnis: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Schönfeld 2:1 (0:1). Torfolge: 0:1 Sandra Winter (16.), 1:1 Sophie Ebert (49.), 2:1 Rosina 
Roseneder (59.). Mit diesem Sieg sicherte sich der ASK Bau Pöchhacker Ybbs endgültig den vierten Tabellenplatz und hat mit 
einem Sieg im letzten Spiel sogar noch die Chance, auf den dritten Rang vorzustoßen. 

Vorschau auf die letzte Runde: Sonntag, 27. Mai, 17 Uhr: St. Georgen/Leys – ASK Bau Pöchhacker Ybbs. Schiedsrichter: 
Helmut Sulzer. 
 

   
 


